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1. Zähler 
Zähler in KEITSI bieten die Möglichkeit, fortlaufende Nummerierungen zu nutzen. Dies ist besonders 

beim Erstellen von Angeboten und Rechnungen hilfreich, um in diesen Bereichen kontinuierliche 

Angebots- und Rechnungsnummern zu gewährleisten. Dabei werden die Zähler automatisch 

hochgezählt. Die Ausgabe des aktuellen Zählerwertes lässt sich an Ihre Bedürfnisse anpassen, und 

biete ein Vielzahl an zusätzlichen Optionen. 

Zähler können als Standard für Angebote und Rechnungen definiert werden. Außerdem lässt sich 

beim Erstellen von Schreiben auf jeden beliebig erstellten Zähler zugreifen.  

2. Zähler einrichten 
Um einen Zähler einzurichten, wechseln Sie in die Einstellungen und klicken auf „Zähler“. Über das 

gewohnte Bedienkonzept, lassen sich hier beliebig viele Zähler definieren und bearbeiten. 

 

 

Die folgenden Eingaben können für einen Zähler erfasst werden: 

Eingabe Erklärung 

Bezeichnung Dies ist der Name des Zählers 

Platzhalter Hier definieren Sie die formatierte Ausgabe des Zählerwertes. Wie im 
Beispiel zu erkennen, können Sie nach belieben freie Zeichen eingeben, oder 
auch datumsbedingte Platzhalter verwenden. 
Über ein Klicken auf die Schaltfläche „P“ können Sie diese Platzhalter 
bequem auswählen. 
Im Bereich „Vorschau“ können Sie sofort sehen, wie die Ausgabe des Zählers 
dargestellt wird. 

Aktueller Wert Dies zeigt den aktuellen Wert / Stand des Zählers an, welcher auch im 
laufenden System bearbeitet werden kann. 

Nullen voranstellen Geben Sie hier an, wie viele Stellen Ihr Zähler haben soll. Wie im Beispiel zu 
sehen, hat die Zähleinheit insgesamt 3 Stellen. Aus dem Zählerwert 8 wird 
dadurch bei der Darstellung 008. 
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Vorschau Hier sehen Sie, wie der Zähler bei der Ausgabe entsprechend Ihrer 
Einstellungen dargestellt wird. 

 

2.1. Zähler für Rechnungen und Angebote 
KEITSI bietet die Möglichkeit, für das Erstellen von Angeboten und Rechnungen jeweils einen 

speziellen Zähler festzulegen. Klicken Sie dafür mit der rechten Maustaste auf den gewünschten 

Zähler und wählen Sie „Rechnung“ oder „Angebot“ aus. 

 

Wird nun ein neues Angebot oder eine neue Rechnung erstellt, wird automatisch der hinterlegte 

Zähler genutzt. Entsprechend der Formatierung wird die Angebots- oder Rechnungsnummer 

angezeigt. Beim Speichern des Datensatzes wird der Zähler um den Wert 1 erhöht. 

 

3. Zähler anwenden 
Bezugnehmend auf Punkt 2.1. Zähler für Rechnungen und Angebote, lassen sich Zähler speziell für 

Angebote und Rechnungen definieren. Dadurch werden die Angebote oder Rechnungen automatisch 

fortlaufend nummeriert. Die hinterlegte Formatierung sorgt dafür, dass die Anzeige der Nummer 

Ihren Vorstellungen entspricht. 
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Wird ein vordefinierter Zähler automatisch gesetzt, wird das Eingabefeld gelb/orange ausgefüllt, um 

ein visuelles Feedback zu geben, dass hier ein Automatismus greift. Diese Angabe kann natürlich 

geändert werden. In diesem Fall greift die automatische Erhöhung des Zählers nicht. 

3.1. Zähler in Schreiben 
Zähler können aber auch beim Erstellen von Schreiben aus KEITSI direkt angesprochen werden. 

Hierfür ist es Voraussetzung, dass Sie den entsprechenden Platzhalter in Ihrer Vorlage hinterlegt 

haben. Dies erfolgt nach dem folgenden Muster: {{Zähler.Bezeichnung}} 

Als Bezeichnung geben Sie den Namen des gewünschten Zählers ein. Bsp: {{Zähler.Rechnung}} 

Wird nun ein Dokument erstellt, in dem ein Zähler integriert ist, wird der Zähler entsprechend der 

Formatierung dargestellt und um den Wert 1 erhöht. 

Hinweis: Bei Angeboten und Rechnungen muss dies nicht extra gemacht werden, da der Wert 

entsprechend als Angebots- oder Rechnungsnummer im Datensatz hinterlegt ist. Hier genügt ein 

Verweis auf das gewünschte Rechnungs- oder Angebotsfeld. 


